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MIT DEM MASTERPLAN für den ländlichen Raum geht das BMLFUW neue 
Wege für´s Land. In einem bisher einzigartigen Stakeholder- und Bürgerbeteiligungsprozess mit 
mehr als 3.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmern sowie über 2.000 konkreten Beiträgen wurde 
gemeinsam von Bund, Ländern und Gemeinden eine umfassende Zukunftsstrategie für den länd-
lichen Raum entwickelt. Erfahren Sie, was unser Land weiterbringt – gemeinsam für einen starken 
ländlichen Raum!

Unser Masterplan für den ländlichen Raum ist ein umfassendes Maßnahmen-
programm, damit unser Land und seine Menschen eine sichere Zukun�  
haben. Ein starkes Land ist keine Selbstverständlichkeit, sondern unsere 
gemeinsame Verantwortung.

ANDRÄ RUPPRECHTER
Bundesminister für Land- und Forstwirtscha� , 
Umwelt und Wasserwirtscha� 

Die Entwicklung des ländlichen Raums in Österreich ist für viele andere 
Regionen in Europa ein Vorbild. Vor dem Hintergrund der EU-Rats-
präsidentscha�  von Österreich im Jahr 2018 ist deren Stärkung von zentraler 
 Bedeutung.

SEBASTIAN KURZ
Bundesminister für Europa, Integration und Äußeres

Niederösterreich ist gerne Gastgeber, wenn es um die Zukun�  geht. Lebens-
werte ländliche Räume, die Arbeit und Heimat geben, sind heute wichtiger 
denn je. Wir unterstützen den Masterplan für den ländlichen Raum aus 
voller Kra� .

JOHANNA MIKL-LEITNER
Landeshauptfrau Niederösterreich

Mehr als zwei Dri� el der Österreicherinnen und Österreicher lebt in Ge-
meinden am Land. Ihre Zukun�  muss ganz Österreich mehr wert sein. Mit 
dem Masterplan für den ländlichen Raum bringen wir auf den Punkt, was 
Land und Gemeinden brauchen.

ALFRED RIEDL
Präsident des Österreichischen Gemeindebundes

PROG� MM

--- Empfang und Aperitif 

---  „Der Masterplan für den ländlichen Raum“
ANDRÄ RUPPRECHTER, Bundesminister

---  „Die Zukun�  liegt in den ländlichen Regionen“
JOHANNA MIKL-LEITNER, Landeshauptfrau Niederösterreich
ALFRED RIEDL, Präsident des Gemeindebundes
RUPERT DWO� K, Vizepräsident des Gemeindebundes

---  „Regionale Stärken und Potentiale nützen“
ERWIN PRÖLL, Landeshauptmann a. D. und 
Schirmherr des Masterplans
ELISABETH GÜRTLER, Schwerpunktsprecherin
PETER FILZMAIER, Politikwissenscha� ler
GO� FRIED HABER, Ökonom

---  „Ein Europa der Regionen“
SEBASTIAN KURZ, Bundesminister

---  Gedankenaustausch bei einem Imbiss
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DIENSTAG, 25. JULI 2017
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HALLE 55/WERFT KORNEUBURG
AM HAFEN 6
2100 KORNEUBURG

haben. Ein starkes Land ist keine Selbstverständlichkeit, sondern unsere 



VE� NSTALTUNGSORT
Halle 55/Wer�  Korneuburg
Am Hafen 6
2100 Korneuburg 

ANMELDUNG
Bi� e melden Sie sich bis 20. Juli 2017 unter h� p://bit.ly/Masterplan_Land 
oder per Mail unter heimat.land.lebenswert@bmlfuw.gv.at an.

RÜCKF� GEN
heimat.land.lebenswert@bmlfuw.gv.at
+43 1 71100-606308

HEIMAT. LAND. LEBENSWERT
heimat-land-lebenswert.at
facebook.com/lebenswertesOesterreich
twi� er.com/bmrupprechter
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